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Laufzeitvorlängerung der Kornkraftwerke umgehend in die Wege lei- 
ten 


Anlagen: 
1) Bewertung dar konkreten erforderlichen technischen Maßnahmen für 
einen Weiterbetrieb des KKI 2 bzw, eine Wiedennbeiriebnahme des. 
Blocks C des KRB II 
2) Rechtsgutachten Laufzeitverlängerung für Kernkraftwerke 


Sehr geehrter Herr Bundeskanzler, 


die Versorgungsiage mil Erdgas hat sich in den letzten Tagen dramatisch 
zugespitzt. Russland hat nicht nur den Gasfluss über die Pipeline Nard- 
stream 1 auf rund 40 Prozent gedrosselt. Auch am Grenzübergangspunkt in 
Waidhaus in Bayern kommt nur noch ein Dritel der üblichen Menge an, 


Konsequenterweise hal Herr Bundesminister Dr. Robert Habeck, MdB, am 
23. Juni 2022 die Alarmstufe des Notfallplans Gas ausgerufen und betont, 
dass jetzt unverzüglich sämtliche Maßnahmen zur Gaseinsparung ergriffen 
werden müssen, um im Winter Zwangsabschaltungen vonıIndustrie- und in. 
Iotztor Koneoquenz auch Hauchaltekunden zu vermeiden. 
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Die Berechnungen der Bundesnetzagentur lassen das Schlimmste befürch- 
ten: Bereits Mitte Dezember könnten wir in eine Gasmangellage geraten, die 
selbst mit verstärkten Einsparbemühungen nur um wenige Wochen hinaus- 
gezögert werden kann, Dabei geht die Bundesnetzagentur von einem durch- 
chnitlichen Wintar aus; bal einem strengen Winter würde sich die Lage 
noch wesentlich dramatischer darstellen. 


Vor diesem Hintergrund sehe selbst ich als von Tschernobyl geprägter Atom- 
Krafigegner mich gezwungen, mich intensiv für die befiistele Laufzeitwelän- 
gerung deutscher Kernkraftwerke einzusetzen. 


Der Beitrag zur Einsparung von Erdgas zugunsten von Haushalten und In- 
dustrie ist signfkant und beträgt unter Berücksichtigung dos Wirkungsgrads. 
von Gasktaftwerken bis zu 20 TWh Erdgas allein durch den Weiterbetrieb 
Zweler bayerischer Kernkraitwerke mit dem ın aen Anlagen vonandenen 
Brennstoff. Darüber hinaus kann das Risiko eines großflächigen Stromaus- 
falls durch die zusätzliche gesicherte Kraftwerksleistung in Süddeutschland 
erheblich verringert werden, 


Die jüngsten Äußerungen Ihres zuständigen Bundasministers Herrn Dr. Ro- 
bert Habeck, MdB, auf dem Sonderenergieministerreffen am Montag, 20. 
‚Juni 2022, lassen mich befürchten, dass das diesbezügliche bisherige Nicht- 
handein der Bundesregierung auf Fehlinformationen aus dem sog. Prüfver- 
merk vom 7. März 2022 van BMWK und RMUV beruht, 


So wurde wiederholt behauptet, dass nicht ausreichend Kernbrennstoff für 
den nächsten Winter verfügbar sei, dass Uran nur aus Russland bezogen 
werden könne oder dass Kemirafiwerke schen jetzt gedrosselt werden 
müssten, um länger laufen zu können und somit letztlich keine Gaseinspa- 
ung erfolge. Zudem seien aufwändige Neugenehmigungsverfahren erfor- 
derlch, 


Für die in der Zuständigkelt der bayerischen Reaktoraufsicht iegenden Kem- 
kraftwerke Isar 2 und Gundremmingen C (Leistungsbetrieb beendet am 31. 

Dezember 2021) kann ich Ihnen auf Basis eines TÜV-Gutachtens sowie ei- 
nes Rochtsgutachtens versichern, dass all diese Punkte nicht zutreffen. An 
Peicen Anlagen ist ausreichend Brennstoff vorhanden, um bie Endo dos 
kommenden Winters substanziell Gasstrom zu ersetzen. Zum Beispiel wäre 
bei Isar 2 ein Vollastbetrieb bis Ende 2022 und anschließend mit dem glel- 
chen Kern ein Streckbetrieb bis in das Frühjahr 2023 hinein möglich, wäh- 
fend dem die Leistung langsam auf 70 Prozent der Nennleistung zurückge- 
hen würde, 


Die beiden Gutachten, die ich Ihnen Im Anhang gerne zukommen lasse, wur- 
den vom Bayerischen Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 
vorausschauend bereits kurz nach dem Beginn des völkerrechtswidrigen 
useischen Angriffekrioge in Auftrag gegeben. 


Ich appellere an Sie, von Ihrer Richtlnienkompetenz Gebrauch zu machen 
und das BMWK und das BMUV anzuweisen, sofort alles Erforderliche in die 
Wege zu leiten, um den befristeten Weiterbetrieb der bayerischen Kernkraft- 
werke Isar 2 und Gundremmingen C zu ermöglichen, 


Im Übrigen erachte ich den mir von der Bundesnetzagentur für Mai zugesag- 
en Stresstest, mit dem überprüft werden muss, ob die Strom- und Gasver- 
sorgung Deutschlands Im kommenden Winter ohne russisches Erdgas und 
ohne Kermkraftwerke gesichert It, für dnnglicher denn Je und bite die Bun- 
desreglerung um eine zeitnahe Übermittlung 


Einen Abdruck dieses Schreibens erhalten Hier Dundesminister Dr. Rltert 
Habeck, MdB, und Herr Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Mal. 


Mit freundlichen Grüßen 


